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Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer vom 31.3.1980 bis 31.3.1983
nach Wi rtschaf tsabtei lungen

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1982, 31.12.1982 und
31.3.1983 nach wirtschaftsabteilungen und ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen .

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1983 nach Wirt-
schaftsabteilungen, ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen und Ländern

5 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3 .1983 nach Wirt-
Arbeitern,/Ange-schaftsabteilungen, ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen,stellten und VoII-,/Teilzeitbeschäftigten

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am
wählten Staatsangehörigkeiten, Altersgruppen und Ländern

3 1 .3. I 983 nach ausge-
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Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1983 nach wirt-
schaftsabteilungen und Regierungsbezirken

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 31.3.1983 in denkreisfreien Städten mit 100 000 und mehr Einwohnern nach Wirtschaftsbe,reichen
sowie Ausländern .

Anhang
Gegenüberstellung der "Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufszählung

1970)" zu dem nVerzeichnis der Wirtschaftszweige für die Statistik der Bundesanstalt fürArbeit", Ausgabe 1973 (WS) ....

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein.

Ze ichene rklär unq

- = nichts vorhanden
/ = keine Angaben, da Zahlenwert

nicht sicher genug

Abkürzunqen

6

7

BGBI.
ADV

= Bundesgesetzblatt
= Automatische Datenverarbeitung
= Anderweitig nicht genanntA.N. G.
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Mit dem vorliegenden Bericht wird eine neue

veröffentlichungsreihe des Statistischen Bun-

desamtes fortgesetzt, in der regelmäßio Ergeb-

nisse der neuen B e s ch ä f t i q t e n -
s t a t i s t i k dargestellt werden. In
vierteljährlichem Abstand werden Erqebnisse

über die sozialversicherunsspflichtiq be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

75 t aller Erwerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachlicher und in regiona-
Ier Gliederung jeweils für das Quartalsende
bereitgesteltt. zusätzlich erscheint einmal
jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag

30. Juni - ein Bericht mit ausführLichen Er-
gebnissen zur Struktur der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer

nach demographischen und erwerbsstatisti-
schen Merkmalen wie berufliche Tätiqkeit,
beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung
im Beruf. Diese Veröffentlichung so11 später
auch um Jahreszeitraumdaten über Entgelte
und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Itllt
der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und Sozial-
ordnung erteiLten Auftrag, sich neben der
Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-
reitung und Auswertung der in integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
lenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnlssen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes- 
.

anstalt für Arbeit und der antlichen. Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Auswertungsinteressen
gerecht rrird. .Besonderer Erwähnung bedarf,

hier insbesondere die unterschiedliche Dar-

stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachLichen und regionalen Gliede-

rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in'der amtlichen
S tat ist ik verwendeten lrlirtschaf tszwe i gsyste-

matik und in bezug auf die regionale Gliede-
rung ist sie auf die Gliederung nach admini-

strativen und - soweit die Arbeitsverwaltung
nicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine

weitgehende Koordinierung mit anderen Er-
werbstätigkeitsstatistiken mög1ich.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesämtern Ausnertungen verschie-
dener Art vorgenomrnen. Die Veröffentlich-
chungen des Statistischen Bundesantes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstellung
von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
Iichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt
werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere regional tief qeglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Gemeinden.

Vorbemerkung
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Methodische Erläuteruncen

Grundlagen und Inhalt der Beschäftigten- 1.2 Das tlteldesystem in der Sozialverslcherung
statistik

!.?.1-äcsEceE!epEUgE!ige
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihrem Betrieb so-
zialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. Die Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-
anstalt für Arbeit haben zu diesem Zweck
einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsame Datenerfassung und einen gegenseiti-
gen Datenaustausch zum Inhalt hat. Als Voraus-
setzung dazu wurden neue Meldebelege entwik-
kelt, deren Daten maschinell gelesen, auf in-
dividuellen Konten fortlaufend gespeichert
und für statistische zwecke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden. Die
Meldung kann von den Arbeitgebern entrreder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinelL auswertbaren Datenträgern
erstattet werden. Meldepflichten, Forn, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-
desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-verordnung (DEvo)1) brr. in der Da-
tenübermittlungs-Verordnung (Dij\ro)2) g"-
setzlich geregelt.

l. 1 Einführunq

1,2.2-ErEaßgeE-EeE§soeEkEe!c
Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeltgebern
!,!eldungen zu erstatten für a1le nArbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind"r kurz, über alle in ihrem Betrieb
sozialversicherungspf lichtig Beschäf tigten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. RegeI

1 ) verordnung über dle Erfassung von Daten
für die Träger der Sozial.versicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO-) vom 24.11.1972
(BGBl. I, S. 2159) bzw. 2. DEVO vom
29.5.1980 (BGBI. r, S. 593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell veryrertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜvo-) vom 18.12.1972 (BGBI. I,
s. 2482') bzw. 2. Dt,vo vom 29.5.1980 (BGBI.
r, s. 616).

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue
integrierte Heldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
alIe sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehner eine einheitliche und automa-
tionsgerechte Lieferung von üeldungen über de-
mographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-
ten. Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die Mö91ichkeit,
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen sollen der
laufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliede-
rung. Jahresangaben werden für St.rukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den
kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entge1te. Die gesetz-
liche Grundlage zur ourchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. Juni 1969. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsnarktes, der Berufe und der be-
ruflichen Bildungsmöglichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen Vtirtschaftszweigen
und l{irtschaftsgebieten auch nach der sozia-
len struktur zu beobachtenr zu untersuchen und
für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszurrerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). Als Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesämter vor allem die Aufgabe, die für
allgeneine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan-
gaben aus anderen Quel-
len z! koordinieren.
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alle Arbeiter und Angestellten (einschl. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildungl t zu-
samnen rd. 75 t aIl.er Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, Selb-
ständige und Mithelfende Familienangehörige
und a1le geringfügig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterLiegen (siehe
Abschnitt 2 ) .

1,.?,.3-!E!-9eE-UeIqc!ee!

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für alle sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher und au-
tomationsgerechter Form (lesefähige Belege)
im wesentlichen folgende Meldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf lichtigen Beschäf tigung
- übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozial.versicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
aLle Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspflichtigen
Beschäf tigungsverhältnis standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten Stellen handelt es sich bei den Mel-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber den Trägern der gesetz-
f ichen Rentenversicherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-gern der Krankenversicherung,
- die Anzeigen der Einstellung und

Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Seit Inkrafttreten der 2. Datenerfassungs-
Verordnung (2. DEVO) werden Anneldungen,
Abmeldungen sowie Jahresmeldungen für Ar-
beiter und Angestellte auf einheitlichen
Meldebelegen ( "Versicherungsnachweisen', )

vorgenommen. Die Arbeitgeber senden die
Meldeformulare an die zuetändigen Träger
der Krankenkassen. Diese prüfen die Mel-
dungen auf formale und lnhaltliche Rich-
tigkeit, nehmen - fa1ls erforderlich -
Korrekturen vor und leiten die Unter-
lagen an die Datenerfassungstellen der

Rentenverslcherungsträger weiter. Annel-
dungen auf DEVO-Belegen nüssen nach spä-
testens 2 ltochen, Abmeldungen nach 6 Wo-
chen und Jahresrneldungen zum 31.3. des
Folgejahres abgegeben werden.

Nach der maschinellen Bearbeitung der Mel-
dungen bei den zuständigen Stellen der Ren-
tenversicherungsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Ausnertung über-
mi tteIt.

1:?:1-Er!e!s!99BeEEBsl9

Der Inhalt der Beschäft.igtenstatistik läßt
sich am besten durch die in den Meldebe-
legen enthaltenen T a t b e s t ä n d e
beschreiben. Wie sich aus nachfolgender
Übersicht ergibt, wird ein Teil der für
die St.atistik reLevanten Tatbestände aus
der Versicherungsnummer abgeleiteti dar-
überhinaus wird der Wirtschaftszweig und
der Arbeitsort aus der Betriebsdatei bzw.
Ortsdatei ent,nommen. Bis auf die Tatbe-
stände nbeitragspflichtiges Bruttoarbeits-
entgelt" sowie "Ende'r der Beschäftigung,
die nur in der Abmeldung bzw. Jahresmeldung
enthalten sind, sind aIIe Tatbestände in
aLlen Versicherungsnachweisen enthalten.

Tatbestände in den Versicherungsnachweisen
Anmeldung ebme ldunq,/Jah resme Idung

daraus:
Träger der Rentenver-
sicherung

Geburtsdatum (Altersjahr)
Geschlecht

Ausgeübte Tätigkeit (Beruf )

Stellung in Beruf
Ausbi Idung
Staatsangehörigke i t
Beginn der Beschäftigung

Vers icherungsnummer

Anqaben zur Tätigkeit

Grund de

Betriebsnummer

Abgabe

Bruttoarbe i tsentgelt

Wirtschaftszweig
Arbeitsort

Ende der Beschäftigu
Beitragspflichtiges
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Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. v e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem alle Meldungen
zu der jeweiligen Versicherungsnummer (miE
allen auswertbaren Merknalen aus der Anmel-
dung und der Versicherungskarte) in chrono-
Iogischer Reihenfolge nach dem Wirksamkeits-
datum gespeichert werden. Diese V e r s i -
c h e r t e nd a t e i ist die Grundlage
aIler Auszählungen. In der Versichertendatei
ist die Versicherungsnumtner das Identifika-
tionsmerkmal für den Versicherten. Sie ist
zwöIfstellig und beinhaltet u.a. die Zuge-
hörigkeit zun Träger der Rentenversicherung,
das Geburtsdatum und das Geschlecht des Ver-
s icherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen
Meldeverfahren zur Sozialversicherung ge-
wonnenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der ArbeitssEät-
tenzähIung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck
an jeden Betrieb eine Be t r i e b s n um -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden a1s
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb
zusammengefaßt werden, sofern sie in derselben
Gemeinde liegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur So-
zialversicherung von einer zentralen Stelle
abgegeben werden). Neben der Betriebsnummer
enthält die Betriebsdatei insbesondere den
Wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüssel (Zustellbezirke). Um die Postorte
zu entschlüsseln und auch die amtlichen Ge-
meindekennziffern umzuschlüsse1n, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit
Hilfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
für Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik
in fachlicher und regionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - möglich: An jedem Aus-
wertungsstichtag erfolgt maschinell eine Ab-
frage eines jeden in der Versichertendatei
geführten versichertenkontos danach, ob der
dahinterstehende Versicherte in einem Be-
schäftigungsverhältnis steht oder nicht. Die
Auflistung a1ler Personenr die nach den vor-
liegenden Meldungen an Stichtag in einem
BeschäftigungsverhäItnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erwerbsstatischen
literkmalen steIlt die Grundlage der Beschäftig-
tenstatistik dar für die Erstellung der Be-
standsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck
wird der amtlichen Scatistik für Auswertungen
zur Verfügung gestellt.

2 Definitionen von riffen und Merkmalen

Soz ialvers icherunosofl ichtiq beschäftiqte Ar-
beitnehmer

Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbilduhg Beschäftigten (Auszubildende u.a. ),
die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspflichtig und/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem
Personenkreis gehören: Arbeiterr Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Ernerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige
selbständige Tätigkeit handelt3). Eine solche
ist weder versicherungspflicht.ig noch bei-
tragspflichtig. Eine Er$rerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann als eine gering-
fügige Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), wenn sie
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur "gering-
fügig entlohntr wird. Eine Tätigkeit gilt als

- kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei Monaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 31.12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
waren).

qeringfügig entlohnt, srenn sie zwar lau-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit aber unter 15 Stunden liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgelt regelmäßig im Monat ein
Sechstel der monatlichen Bezugsgröße,
bei höherem Arbeitsentgelt ein Sechstel
des Gesamteinkommens nicht übersteigt.

3) viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB Iv)
vom 23.12.1976 (BGBI. I,S. 3845) - Gemein-
same vorschriften für die Sozialversiche-
rung -, am 1. Juli 1977 in Kraft getreten,
früher aLs Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröffentlichung bedeutsanen versiche-
rungsrechtLichen Bestimrnungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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Zeitraum

1.1.1977-30. 6.1977
1 .1 .1977-31.12.1977
1.1.1978-31.12.1983

Be schäft igungen
außerhalb I innerhalb

des Bergbaus

Der Bundesminister für Arbeit und SoziaI-
ordnung gibt die Bezugsgröße und die maxl-
male Höhe des Entgeltes, das jewells a1s
"geringfügig entlohnt" gilt, bekannt. Danach
waren in den Jahren 1977 bis 1983 folgende
Beschäftigungen mit einem Entgelt bis . .

einschl. ... DM versicherungsfrel:

beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

Vol 1-,/Tei I ze itbeschäft iqte
Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
VolI- und Teilzeitbeschäftigten liegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und'
zwar in folgender Gliederung:

- VolIbeschäftigt
- Teilzeitbeschäftigt mit einer wochenar-

beitszeit von weniger a1s 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von Teilze itbeschäf tigten zusammengef aßt.

Alter
Mit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei jeder Auszählung das genaue AIter der Be-
schäftigten am jeweiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des ALters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der "Geburtsjahrmethode", son-
dern nach der nAltersjahrmethoderr. Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das AIter am Auszählstichtag und
enthalten für die Auswertungsstichtage 31.3.,
30.5. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu
diesem Zeitpunkt aIIe Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter volLendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
Alter nach unterschiedlichen Methoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse am Jahresende gegenüberzustellen.

Wirtschaftszweig
Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der lilirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dern

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

425
370
390

525
370
390

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, rrenn sie ein-
geschrieben sind (Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im Vordergrund steht. Wird regel-
mäßig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß
das Studium nicht mehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen FälIen besteht Versicherungs-
pfI ich t.

Wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
als sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
$renn sie ihre DiEnste aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhältnis
heraus angeCreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort.-
bezahLt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Ausländer
AIs Ausländer gelten alle Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des
Grundgesetzes (cG) sind. Dazu zähtten auch die
Staatenlosen und die Personen mIt 'rungeklärter,,
St aatsangehör igke i t.

Arbeiter/Angestellte ( zusammengefaßte
Gliederung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeit.nehmer nach Ar-

-8-



In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszählung 1970 (Umsteigeschlüssel siehe
Anhang). Dadurch soll der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Errrerbstätig-
keitsstatistiken erleichtert werden.

Regionale Zuordnung
Der Nachwele der sozialversicherungspflich-
tig beschäftlgten Arbeitnehmer erfolgt nach
den sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemelnde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in den sie be-
schäftigt sind.

-9-



SOZIALYERSICHERUNGSPFUCTITI G BESCHÄFTIGTE ARBEITNETITER
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Tabe1lentel1

GegenEtand der Nachwelaung

sozialveralcherung8pf Iichtlg beschäf tlgte ArbeitnehDer
Insgeaant ...t19 981,'1 12 069,3 7 912,4 - 1,0 - 1,2

nach der Staatsangehörlgkeit

nach VoIIzeit-/TeilzeltbeEchlf ti9ung
18 204,3 11 946,2 6 258,1
1 777,4 123,1 1 654,3 +

355,3 56,9 309,3 +
I {11,1 66,2 1 345,0 +

nach Berufaberelchenl )

Zu- (+) bzw. Abnahne (-)
gegenüber Vor Jrhresquartal

o,7 2,O 2,0 1,9

7,4 8,1

0,2

8,5

0,8 2,1 2,2 2,0

Deutsche ..
Ausländer.

darunter I
BG-Länder

Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 20

18 302,0 1

1 679,7

459, 0

6
77

0 909,1
160,2

321 ,6

862,
292,
{8,

47
4

7 393,0
519,{

147 .1

0,9

1,0

- l,t - 0,7 - 1,6
- 1,9 - 1,3 - 5,8

1,6
5,9

1,
5,

- 1,2 - 0,5 - 7,6

nach Altersgruppen

20 - 25.
25 - 30.
30 - 35.
35 - 40.
40 - 45.
45 - 50.
50 - 55.
55-60
60 - 65.
65 und mehr

823.
7 22,
3{1,
26't,
05 3,
678,
360,
846,
40r,
r09 ,
75,

1'r16.4
597,2
556, r
790, I

1 337,4
10 690,r

3
8
4
1

'l3
6
9
7
6
6

226.

00r,
317 ,
343,
42O.
30 5,
716.
5 34,

620,5

662,2
561 .7
339, s
745,7
179 ,4
{50,0

822,
405,
997,
846,
748,
961,
825,
620,
53 9,
117 ,
28,

1
9
0
3
{
2
5
t
I
6
9

+

3
I
5
I
2
7
7
3
{
4
3

3,
0,

+ 7,O
- tl,0
- 6,3

1,
2,
6,

4,
0,
7,

- 0,5 - 1,5 - 1,5+ 0,4 + 1,9 + 1,6 +
- 12,6 - r4,5 - 13,9

0
6
I

9
6
1

7
3

+

+
+
+

:

6,6 - 5,82,0 - 3,11,6 - 2,02,1 - 2,63,3 - 3,74,2 - 1,74,7 + 4,22,1 - 1,60,3 + 3,00,5 - 0,117.4 - 18,9

0 - 8,r - 8,1 - 7,80 + 0,1 - 0,4 + 0,69+O,2+0,0+0,52 - 0,3 - 0,6 + 0,33 - 0,7 - t,o - 0,16-1,1-1.4-0,49 + 1,4 + 1,1 + 1,8 +6-0,8-0,8-0.73 + 0,2 + 0,9 - 1,0 +2 - 3,0 - 2,9 - 3.24 - 7,5 - 8,2 - 6,3

7
3
9
5
9
9

7,
0,
1,
1,
2,
3,
5,
1,
3,
0,
l,

3,
6,
I,
0,
0,
0,

nach der Stellung im Beruf
Arbeiter
Angestellte

Voltzeitbeschäf tigung .
Teilzeitbeschäftigung .

davon:
mter 20 Stunden ....
20 Stunden untl mehr .

::::l 5 15,
466,

10
9

- 1,2 - 3,2 - 2,8 - 4,3- 0,5 - 0r7 - 0,7 - 0,6
1,
0,

,l - 1,5
,3 - 0,{

762
150

- 1,2 - 2,3 - 2,1 - 2,5+ 1,0 + 0,9 + 7.5 + 0,5

23,
3,

+6+5-+
.l
.l

1,2
0,9

0,9
0,8

{,3
0,{
2,0

1,0
0,8

3.1
0,0
0,5

2,3
2,s
0,{
1,2
1,6

Pflanzenbauer, Tierzilchter, Fischerelberufe
Be
Fe

darunter !
Metallerzeuger, - bearbeiter
SchLosser, llechaniker und zugeordnete
Berufe .

Elektriker
ErnährungEberufe ..
Baube r u fe

fechnische Berufe ...
Dienstle I stungaber ufe

darunter:
Warenkaufleute
Verkeh raber ufe
Organlsationa-, V.rr"ttong"l;';ü;;:

5
1

berufe ..
Gesundheitsberufe .....

Sonatige Arbeieskräfte 2)

volks -/HauptschulabBchl uß,l,littlere Reife 3), davon:
ohne abgeschl. BerqfEauabildungmit abgeschl. Berufsauablldung

Abitur 5 )
davon I
ohne abgeschl Berufsausblldung4 )

nit abgeschl. Berufsausbildung {} ........göheren Fach-,/Fachhochschule .
llochBchule/Univers ität
Ohne Angabe

281,0
137,5
{91,5

692,2

217 .6
135, 9

6 052,6

63,4
0,5l 438,8

+ 5,2 +
+ 19,8 +- 1,7

1,4
1,3

1,6
0,3
3,3

4,1

+

4

- 2,5 + 4,6 ++3,5+4.1++ 0,8 + 2,0 ++2.9+2,4+
- r,6 - 5,0

,1
,9
,3
,7
,6

+ 1.7 + 6,+ 0,9 - 0,
3,0
0,4

+ a,0- 0,4- 2'o

6-2,3-2,3-2,64-2,2-2,2-2,05 - 1,7 - 1,5 - 1,94 - 5,3 - 5,4 + 4.91-0,3-O,2-1,31 - 0,5 - 0,4 - 0,5

0,
0,

o,
1,
2,

+

l
+

0,6
2,5

3r6

- 0,5 - 0,6 - 0,6
- 1,7 - 4,7 - 5,1

- 3,3 - 2,9 - 3,4 - 2,8
- 0,4 + 0,8 - 1,4 - t,9+ 0,3 + 0,6 + {,3 + 2,2

'11,7 - 0,9 0,7 2,7

1 037,4
214,1

5
2l

13,
73,

75,
59'
Ä7,
43,
32,

242
238
222

85,
1 36,
33 9,
367,
659,

54,
35,

226,
3,

158,
24O,

922,
166 ,
1 80,

83,
97,
61,

1O7.
47 4,

- 1,3 - 1,2
- 0,3 + 0,1+ 0,0 + l,ia
- 6,3 - 6,4
- 0,3 - 0,2
- 1,4 - 2,0

0,8
3,2
2,O
2,'t
5,5

- 0,5+ 0,5 +
- 12,1

3 765,2
911 .1

44.3

9
5
I

,1 2.94
,6

.7
,0

6
'|

+
+

l
3
3
5
3
0

2 417,3't67.6
11,5

nach der Ausblldung

17 569.8 l0 {80,9 7 088,8 1,1
't6
{0
40

169,5
233,6
401 .4
474,4

1 133.2

+
+

;
+

:

1 ) Klasslfizierung der Berufe, Statlatisches BundeaMt,
Au8gabe 1 975.

2) Einschl. der Peraonen 'Ohne Angabe, des Berufabereichea3) Oder gleichwertige Schulblldung.

,l) Abgeschloasene I€hr- oder Anlernausblldung, Abachluss anelner Beruf afach-/Fachachule.
5) Hoeh8chulrelfe allgeneln oder fachgebunden.

zu- (+) bzw. Abnahme' (-)
gegenüber VorquartalIna -

9eEet
t{Änn-
lich

Weib-
lich lna -qeaut männ-

11ch
ualb-
Ilch lna-qeamt nänn-

1 lch

-11 -

6
0
2

4
I
0

I,3
{)

3
7

2
3
9 2.

1,t.



Gebiets-
chaften

2 sozlalverrlcherungapfllchtlq beschäfElote Arbeltnehner
nach Wlrtschaftsabtellunqenr )

Insgesmt
1 000

und
, z 1al-
ver-

Stichtag

lcherung

5
5
1

2

6
3
5
6

9,
3,
2,
t.

t,
0,
0,
0,

+
+

l
+
+

:

:
:

3
2
8
4

4
0
0
4

0
0
6
I

t,
0,
0,
0,

0,
0,
0,
0,

3,
0,
1,
0,

+
+
+
+

+

+

+
+

1

3
9
5
4

1,
0,
1.
1,

+
+

l
I
2
7
3

+

+
+

8
1
2
I

2t
1

0

t,t,
0,
1,

6
4
3
5

7
9
3
2

9
5
3
5

5
9
{
9

0
0
1

0

6
2
3
't

7
6
2
3

1
7
3
3

35 6,
357,
36 0,
36I ,

372,
37 2.
37 8,
378.

673,5
595, 0
741.7
659,0

512,9
591,7
634, 9
505, 7

2 850,3
2 836,6
2 872,3
2 819,2

3 507,8
3 539,6
3 592,8
3 5{3,5

3 568,2
3 602,4
3 623,8
3 562,2

363,0
362,9
363,0
35r,7

r 980

1 981

1982

1 983

I 980

I 981

r 983

r 980

19El

1982

1 983

484, s
485,1
{93,0
488,4

466,2a1
{83, s
493 ,4
485, I

I 712.1
I 647.2
I 738,5
8 593,8

2to
175
235
0t1

763,8
162,1
77 5,2
777.5

774,5
769,8
770,8
765,4

778,O
77 5.8
795,8
791,1

788,4

991.
997,
o21,
008,

992,
9 95,
999,
97 4,

+ 1,
+ 0,
+ 2,
- l,

33,
1t,
52,
52,

9 05,
900,
84 5,

+ o.2- 0,8+ 1,4- 0,0

- o,7 - 0,5+ 1,8 - 1,0+ 1,8 - 0,2- 8,r - 1,9

- 3,5 + 0,5
+ 5.2 - 0,8
+ 2,7 + 1,3
- 7,9 - 1,8

+ 4,0 + 2,0
+ 2,6 + 1,5+ 1,{ + 0,1
- 0,4 + 0,8

- 1,6 + 0,0- l,t - o,2- 2,0 - 1,8- 5,5 - 3,6

2,
2,
1,
0,

+
+
+
+

+

:

+
+

:
5
5
6

5
7
2

+
+
+

+
+
+

2,
t.
1,
0,

0,
0,I,
2,

+
+
+
+

{39,9a )

t78,1
t8t,7
482,5

215,
220,
228,
192,

0
0
0
0

31. 3. ...
30. 6. ...
30. 9. ...
31.12. ,..

3t.
30.
30.
31.

1 982
31.
30,
30.
31.

935647,
676,
705,
558,

+ 0,5
+ 1,3
+ 2,7- 4,7

9
4
2
0

{
5
0
0

I
7
5
0

- l,,l
- 0,{
+ 0,7
- 2,4

- 2,1- 2,1- 2,7- 3,1

7
0
6
I

7
4
t
{

521
462
50r
32't

6
5
7
8

217
232
232
198

214
226
230
202

20 876,6
20 86{,0
20 966,0
20 445,5

3.
5.
9.
2.

3.
6.
9.
2.

3.
5.
9.
2.

3.
6.
9.
2.

i.
6.
9.
2.

31.
30.
30,
31.

31.
30.
30.
31.

31,
30.
30.
3I.

31.
30,
30.
31.

632,
655,
713,
637,

+ 0.7+ 1,0+ 0,6
- 1,7

+ 2,0
+ 0,9+ 1,3
- 2,0

,1
,5
,6
,8

3641.7 38t,1 1142,919 981,7 ,211,4 483,t 7947,5 r43{,9 2783,3 967,6

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber vorquartal ln t

6
?
1

7

+

+4
5

+
+

:
+ 3,2
+ 2,1+ 3,5
-15,7

+ 8,0
+ 5,6+ 1,6
-12,2

+'t3,0
+ 6,8
+ 0,1
-1 {,6

+ 1,1- o,2+ 1,1
- 8,0

+ 0,8
+ 5,{+ 1,9
+ 3,3

1,
2.
1,
t,

- 0,{
- 0,6
+ 0,1
- 0,7

+ 1,6
- 0,3
+ 2,6
- 0,5

+ 2,9
+ 2,8
+ 1,7
+ 1,9

+ 0,5
+ 0,8
+ 3.2
+ 3,4

0,
0,
0,
2.

0,
0,
0,
2,

+
+

:++

+
+0

5:
+
+

8,
5,
4,
4.

2

0

3
1

5
+

3
5
0I+

4
1

6
9

1,
0,

0,
0,
l,
0,

:

+
+

:

0,
0,
0,

0,
0,
0,

,2
.1
,5
,5

,3
,4
,2
,5

3. ,
6. .
9. .
2..

- 0,3+ 0,1 + 0,8- 1,2 - 4,7 - 1,3 - 0,7 - 0,3

- 3,2 - 5,2 - 2,7 - 2,5 + 1,3

- 0,6- 1,0 + {,5

- 2,O - 1,5

3
6
9
2

3t.
30.
30.
31.

zu- (+) bzu. Abna}loe (-) gegenilber vorjahreBquartal in t

+
+
+
+

+
+

l

+
+

5
1

4
I

I
5
7
0

6
6
3
6

3,
3,
2,
2,

1,t,
0,
0,

2,
2,
4,
4.

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

8
2
2
4

1
I
9
5

8
I
5
I

4,
4,
3,
2,

1,
1,
o,
0,

1.
1.
2,
2,

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

4
0
5
6

+

:

31. 3
30.6
30.9
31.12

31. 3.
30. 5.30.9.
31.12.

31. 3.
30. 5.
30. 9.3t.t2.

31. 3
30. 6
30. 9
3r.12

- 0,r+ 2,3+ 0,2

r) SyBteutlk aler Wirtschaftazwelge (Faaaung fllr d1e Berufa-
zehlung 1970).

l) Aus ocldetechnlschen crlinden zeltvergleich elngeEchrtnkt.
2) Ein8chl. der Per3onen 'Ohne Angabe' der WirtBchaftaabtei-

Iung.
a) Aua neldetechniachen Gründen ungenaues Ergebnis.

Itr3-
9eaamt

Lnd- und
Foratwlrt-

schaft,
IIer-

haltung
ud

FIschereI ror9ung,
Bergbau 1 )

Energle-
wi rt-
schaft

und
I{aa ae r -

ver-

Verar-
beltendes

G€Herbe
( ohne
Bau9e-

§erbe) 2)

geserbe
Bau- gandel

verkehr
und

Nach-
rlchten-

llbe r -mlttlung

f,redit-
Inatltute

und
veraiche-

runga-
gewerbe

Di enstlel -
stungen,
aoweit
ande r-
reltl9
nlcht
genannt

organl-
aationen

ohnG
Bruerb!-
charakter

und
Pr ivate

Haushalte

-12-

2
2
2
2

5
5
5
2

o20,
994,

1,8
1,7
2,O
2,1

t2824252

I
8
I
I

3{8,
347.
355,
346,

5

2
9
2
{

3
4
3
2

3
9
2
3

2J
1,



verkehr
untl

Nach-
r ichten-
über-

mittlung

Kredtt-
inEt ltute

und
veralche-

r un9a-
gewerbe

DienstIeI -
!tun9en ,
aoweit
ander-
reitIg
nlcht
genannt

organi -
ratlonen

ohne
Erwe rbB-
charakter

und
Prlvate

Hauahalteaor9 ung,
Bergbau 1 )

Ene rg ie-
wirt-
schaft

und
Waaaer-

ver-

Verar-
beitendeg

Gewerbe
( ohne
Bauge-

werbe) 2)

Bau-
göwerbe HandelIns-

gesamt

Iäntl- und
For BtwI rt-

schaft,
Tier-

haltung
und

Fischere i

1 980

1 981

1982

t 980

1 981

1982

1 980

l98t

r 982

1 983

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31 .12.

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31 .12 .

3l
30
30
31

3.
5.
9.

12.

31. 3.
30. 6.
30.9.
3r.12.

31. 3.
30.5.
30. 9.
31.12.

2 040,
2 071,
2 015.
1 925.

922. O

929,7
917,2
832,2

306,6
315,0
304,2
285,0

Geblets-
körper-
Bchaften

und
sozlaL-

ver-
alcherung

- 0,0

2 sozialversicherunqapfllchtlq beschäftiqte Arbeltnch[er
nach nirtachaf tsabtellunqenr )

AuaIEnder
1 000

stlchtag

49,8
50,5
18,2
{5, 3

{5, 5
47 tO
17.t
46,2

45, s
46, I
{6,3
46.2

46,2

3
I
6
9

{
1

9
5

- 1,5
+ 2,0- o,2- 0,2

+ 7,1
+ 8,6
+ {,3
- 2,1

- 2,2
- 1,3
- 2,3
- 0,0

l{,5
14,9
141 1

13,3

13 ,4
1 3,4
13,5
13,4

13, 3
13, 3
13,9
1{,0

14,1

+ 8,1
+ 2,1
- 5,4
- 5,7

+0
-0+0-0

0,
0,t.
0,

293,
300,
302,
289,

209.8
218,2
215 ,'t
199,5

134,3
t35,3
128,0
123,6

34, Oa )

35,2
36,2
35, 5

167,6
179 ,1
180,0
162,9

116, ?
117,3
il 5,3
113,{

't23,5
123 ,5
122,8
1t8,5

13,3
13,2
13, 1

12,9

7
I
0
3

I
5
4
3

6
{
6
4

7
7
6
6

+ 3.2 + 3,5 + 7,1
+ O,t + 4,0 + O,7
-2,t -1,1 -5,4
- 3,{ - 7,5 - 3,{

+
+

:
+
+

:
4
1

4

5
5
2
6

-'t5,5 -5,5 -5,1
-rr,3 -5,0 -4,8
-to,{ -5,3 -5,2
- 8,9 - ,1,3 - 4,7

75,
76,
74,
72,

13,
73,
72,
10,

69,
59,
68,
67'

55,

3
3
0
I

198
202
20r
t78

3
5
0
9

1 108,8
1 ',|02,0
1 089,5
1 0s2,1

r 0r6,6
1 015,3

995, 9
959,3

91,
92,
64,
23,

5a)
0
I
{

- 0,6
+ 2tO
- 0,6
-il,0

- 5,3
+ 7,0
+ 0,3
- 9,5

+10,7
+ 9.4
+ 5,3
- 1,5

- 5,5
- 7,3
- 5,8
-10,{

- 3,{
- 0,1
- t,9
- 3.1

6
9
2
7

- 6,9
- 1,6
- 6,4- 6,r

5,
4,
2,
2.

26,
35,
34,
34,

35,
35,
35,
35,

7.
8,
8,
3,

16,
17,
16,
12,

+13,9
+ 8,5
- 6,2

+5
+7
+5
-8

,'|
.7
,7
,6

- 4,7
- 7,3
-10.'l
-10,4

3
6
9
2

2
6
0
9

0
5
6
't

2
2
7
4

1
9
6
4

7
5
7
't

0,
3.
1,
4,

+
+
+

+
++

l,
o,
0,
2.

+
I
9

8
0
4
0

-1
+

4
5
7
7+

{
2I

+
+
+

;
+
+

29
30
29

0
2
6
3

3
7
I
0

31.
30.
30.
31.

3t.
30.
30.
31.

31.
30.
30.
31.

31.
30.
30.
31.

255,

12,
12,
12,
12,

+ 7,3
+ 2.7
- 7,3
- 5,0

- t,5
+ 0,8- 0,8- 0,8

7
8
7
6

0,
o,
0,
1,

+ 0,8
+ 0,3
- 0,8- 3,2

{
6
3
6

783
809
785
709

+ 3,8
+ l r5
- 2,7
- 4,5

-2
+1-,|
-4

+ 7,3
+ 'l ,1+ 3,5
- 2,O

9
0
5
5

6
4
3
3

8
9
9
9

5,
6,
4,
4,

.2
,3
,9
,.1

3
6
9
2

31. 3.
30.6.
30. 9.
31 .12 .

3
5
9
2

3
6
9
2

939,4 15t,0 111,0

- 2,1 - 5,5 - 2,1 - 2,5

12.5 287,9

-0,8 +0,8 +o.7

r 983
35, 01 679.7 14.3

5,
1,
4,
3,

0,
t,
0,
2,

+

l3
7
4
3

7,
2,
1,
6.

+

:
+

:5
I

5
5
1
5

4,
7,
2,

+l
l

+
+

:
I
0
7
7

1,
o,
1,
3,

7
6
5
0

2
I
5
4

+

,2
,l
,3
,8

0,
0,
3,
4,

7
7
0
5

+
+

8
1

6

Abnahne (-) gegenüber Vorquartal in tzu- (+) bzw

2,
1,

-23

+ 2.9
+ 2.5
+ 0,5- 4,O

6
4
0
{

+11,2
+1 1,0
+ 6,1
- 0,3

- 0,5+ 0,3
- t,l
- 1,4

- 0,1- 0,0- 0,6- 3,5

+16,0
+l 5,5
+ 6.7
- 1,4

- 8,0
- 8,7
- 4,1
- 4,1

+ 1.7
+ l,'l
+ 31 1

- 2,5

o,
1,
0,

+23,
+11,
-2,
-23,

0,
0.
0,
4,

l,8-22

r 983 - 1 ,'l +10,9

- 5,8 -12,8

+t4,8
+17 .1+ 6,1
- 2,9

+15,9
+15,4
+ 9,3
- t,5

- 1,4

6
9
7
2

6,
6.
1,
0.

zu- (+) bzs. Abnlhne (-) gegenilber vorjährelquartal In I

8,
7,
3,
0,

- 3,{
- t,2- 2,7
- 2,9

3
6
9
2

31.
30.
30.
3l.

5
6
I
0

- 4,5
- 3,0
- 3,1
- 2,3

9,
12,
6,
3,

- 7,5 - 8,1 -'0,9 - 5,8 - 1,6 - 1,3 + 6'0 +'l'5

2) Einschl. der Peraonen 'Ohne Angabe' der wlrtschef,tsabtel-
1ung.

a) Aua meldetechnlschen Gründen ungenauea Ergebnis'

31. 3
30.6
30. 9
3',t . 12

-13-

r) systematlk aler wirtschaftszueige (Faasung für die Berufa-
zähIung I970).

t I eüi neiaetechnischen Gründen zeltverglelch elngeachränkt'

4
7
2
9

0,
1,

0
8
8
5

3
5
'|

{

7
0
5
7

1.
2,

8,
1.
8,
8,



3t.3.1983 31.12.1982
und zwar und zwarWi rtBchaftsg I ieder un9 lng-

geaant re1b-llch Aua-
IAnder

lna-
gesMt welb-

llch
Aus-

länder
i nB-

geaamt welb-
I tch

3 sozlalversicherunq!pflichtiq beschäftiqte Arbeltnehner nrch Wlrtachaftsabteilunqen
und ausoerählten Elrtschaftsunterrbtellunqen

I 000

NT
3r.3.1982

und zsar

58,4 t6,4
2 510.2 r 218,0

211 ,4 59 ,4
9 86',t ,5 2 383,0

483,1 44,5

7 943,6 2 209,9

595,3 153.5

324,2 r03,9

322,5 66,3

86, 0
357 .6

14.3
127,9

35,0

938,9

49,9

57 ,l

202.3
10 029.2 2

486, I

I 037,4 2

601.6

325,4

57,6
4.22,4

44,7

247,O

155.2

104,4

67 ,4

8't .1
363, l.

21

22

23

24.25 O't I
25 (ohne
25 0't t)

0

I -3
t

2

20

60

6l
7

706-8

12,9
1s1,3

35, 5

958, 8

50, 9

57,7

38, 8

1tr,3
282.9

205 ,4
70,3
84.9
56,7

152,9
l{0,{
22,4

180,4
1r3,4

41.'t
8,9

56, 8

67,0
16,2
8,2

214,7
l0 187,1

6'18,5
2 463.5

92.0
373,0

587 .4
2O9.4
r33,9
3O2,1
r30,7

71 ,4
59, 3

819,3
557 ,1
350, I

62. O

14t,'t
262, I

15,4
1r8,6

I 18,8
294.8

220,8
75,7
93,1
58,2

167,6
t a{,9
22,7

r 86,0
116 ,'t
49.7
8'9

58,1
69,3
16,7
8,3

8,9
3,8

der ..
syst. | 

'

7t 0 - I
7t 2 - 7

71 I
8

Iand- und Foratwirtachaft, Tlerhaltung
und Fischerel

Produzierendea cewerbe
Energiesirtschaft und Waaserveraor-
gung, Bergbau

verarbeitendes cewerbe (ohne Bauge-
serbe )

Chemische Indu8trte (einschl.
Kohlenwertstof f industrie ) undMinerllöIverarbeitung .......

Kunststoff-, cumi- und

466,zal 4 3, Ba ) 34, oa )

8 208,0 2 335,7 1 016,{

607,9 158, I 52,2

333,6 109,{ 60,7

33'r,5 70,4 12.1

beltung .........
Gewinnung und Verarbeltung von Stel-
nen und Ertlen,
Feinkerulk und c.LaageHerbe .......

Eisen- und NB-üetallerzeugung,
Gießerel und StahlverforDung ..... .

Stahl-, tilaschlnen- und pahrzeugbau2)
Elektrotechnlk3), Felmechanik undOptlk, Ser8tellung von EBM-Waren,
!,luslkinstruDenten, Sportgeräten,Spiel- und Schnuckwaren

tsolz-, Papler- und Druckgewerbe ....
Leder-,Textil- und Bekleidungagew. .
Nahrungs- und Genubnlttelgewerbe .,.

658, o
2 410.0

110,0
277,O

38,5 318, I

553, 5

2 447.5

26
21
28-9
3

30
3t
a-5
1

{0-1
42
{3
5

50.0
507
50 (ohne
50 0,7)
5-9

r 549,0
770.6
607, 8
't05,2

r {34,9
I 008.5

426,t
3 750,8
2 783,1

956,1
157,5

I 659,5
96'r,6
151,{
222,O

s49, r
r96,5
398,7
298,1
128,6
59,3
59, 3

774,6
516,7
336,5

61 ,4
I 18,5
258,0

14,2
117,8

r99,9
68, I
83, 1

54 ,4
15a,0
132,3
21.7

17 6,3
llt,0

17 ,1
8,{

55,6
65, 3

15, 6

8,0

1 574.2
778,8
618.7
719 ,5

| 505,7
I 067,3

438,{
3 793,a
2 819,2

965, 9

159,0
I 59a,3

974.2
155,{
221 ,7

s59,2
198,8
405,8
304, 9

130, I
7o,7
60, I

797, I
539,2
3t1,5

61.7
136,0
257,8

14,4
115,5

I 5r5,7
8O4,2
654, 4

711,6
t 512,9
I 077,9

{35,0
3 852,3
2 860,3

990,5
150,1

1 709.7
992,0
160,2
222, 1

Itaugewerbe ......
Bauhauptgecerbe
Auabau- und Bauhllfageserbe

Eandel und Verkehr
HandeI

croßhandet
Eandelsvernittlung ...
Einzelhandel

Verkehr und Nachrlchtenübermlttlung ..
Elsenbahnen
Deutsche Bundeapoat
verkehr (ohnc Blsenbahnen und
Deut8che Bundelpolt)

Sonstige Wlrtachrftsberoiche (Dienst-
Iei Btungen )

Kreditinst,Itute und Veralcherunga-
gecerbe
Kredit- und

i n8 t itute aon!tlge Finanzierungs-

veraicherungsgeuerbe .
DienBtteistungen, aouelt anderseltignicht genannt

ca8tstätten- und B.herbergungsgew. .
Relnigung (einschl schornateln-
fegergewerbe) und Körperpflege ....

wis8enschaft, Blldung, Xunst und
PubIl z ist lk

cesundhelt8- und Veterinerweaen ...,
Rechts- und Wlrtschaftaberatung Bo-cie andere, vorwlegend für Unter-
nehEen erbrachte DlenBtleiatungen .

Son8tige Dlenatlelgtungen ..,.......
Organl6at.Ionen ohne Erwerbacharakter
und Private llaushalte

darunter:
Chr-istliche Kirchen, orden. rell-
9iöse und weltanschauliche Ver-
ei nig ungen

Organi8atlonen doB Wlrtschaf tBle-lebens und übrlge organlsationen
ohne BruGrb!charakter

GebietskörperEchaften und Sozlalver-
aiche rung
ceblet,Bkörperschaf ten
Soziälveralcherung ...

Ohne Angabe
Inageaamt ...

700
't0 1- 2

287,9
101,{

39.4

41,8
66,5

22,2
16,6

11,1

42.6

358, 5

12,6

8,8
3,8

285,''
96 ,4

.40,t
42,2
67 ,3

22,8
16,8

14, 0

552, 5

225.4

3 632,7
609,7

804,8
r 060,0

609,5
211 ,6

296.6
r0l,l

2 t0{,8
106.2

490,8
85{, a

291,7
t01,{

11,9
68,7

23,7
17,6

594,3 125.9 41,7 597,1 126.9

788,1 {0r,9 12,5 791,1 403.7

6 t5{,0 3 69{,0 360,7 6 153,2 3 692,0

6 09, t 128 ,1 44.3

6 131,5 3 678,0 363,2

778,O 397,7 12,7

562,9 30t,1
225, | 1 00,8

3 641,7 2 415,6
6t 9,5 414,2

308,8 250,2

796,7 {83,9
I 069,7 871.6

56{,3 302,4
226,8 r01,3

3 637,3 2 411.5
509,{ 405,5

315,0 256,8

799 ,8 484.7
I 064,8 868,7

515,6
231,6

3t1,0 252.8 38,{

516,8
230,2

330,9
5{,6

1

8
323
66

800

381,1 253.3

64

375,2 251,2

46,2 1 346,7 625,4
44,t r t8r,7 52t,1
1,8 161,9 t01,3
0,5 3,6 1,7

679,7 20 181,8 7 970,7

372,5 248,4 t 3, 3

107,5 73,7 3,21 1 1,4 't6.8 3,3 to9,o 74,t 3,380 1-7
228.4 138,5 9,1 227,t 138,3 g,o 223.3 136,3 8,4

90
96

I 342,9
1 176,9

166,0
3,8

r9 98t,7

623,3
521.5
r01,8

1,3
912 .4

45,5
43,6
1,9
0,2

783,9

46.2
41,4

1,8
0,1

709,5

I 3{8, {
1 184,1

164, 4

2,5
20 388, I

627 .1
526,7
r00,a

1,1
I 066,8

t':ffii;ffitiirder wirtachaftazweige (Fa8sung für alle Berufs- 3) ohne Hersterrung von c€räten und Etnrichrungen für dte
2) ;i;;;ili. ieiäie:.runs von c€rären und Ernrrchrunsen rur dre ") il;'"fl:iä:;::rli::il§'ä:ä:ä!n'n3;r.n,o"" rreeinrs.automatlsche Datenverarbaltung.
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8,8
3,1



. lozlaLvElSlolEPUilGlpFLtolllq EESCHAEF1IOTE lntEt?nEliGn AM'3r.03,r9!! ilAq{ lrtnr3c}t^FTtalTEtLUiloEil, lulolrlcHL?EN

TF,
D€R
3Ylt. r !

20

2t

22

27

27

a8- 9

la.3

127,9

35. O

93r.9

a9. I
67. r

38. 5

r ro,o

217,0

1t3.9

64. e

t3. r

6a. r

rla,0
r3e.3
2t,7

r76,3

I I I,O

a7,t
g,a

!!, 6

ta,3

eto, 3

l ooo

to.o

210.e

r3.I
7.7

8,6

0,0

70,9

t9.9
26, a

c.6

31,6

co, t

42,2
rt,o

taz,2

r09. !
3a. 6
a,6

72,3

a,a

66. I

1,6

It.7

4.9

2,6

1,7

o.6

to,6

ta,2

6,4

a,a

r 3,2

4,7

32. t

3.3

8.4

2e.7

21..
3,3

3.t
arE.o

9.9

ta3, o

t{ IEOERS CHSEI{

UI{O TlIlR

AUSL

o

3 PROOIJZTERE'{OES cEITERBE

LANO- U. FOFSIWIRTSCI{
TIEFH, UXO FISCHEREI

EI{ERG t CUI IPT3CXAFT. ITA3.
SERVER3OEE.lt{6, BEPCEAU

VEFARBE t?Ei'OES OEX'ARBE
(OHNE BA.|6ETVEF9E I

CHEMISCflE IITü.,S?RIE U
MI ilEFALOELVERAFBE ! T ,

KUNSTSTOFF -, Glr/irt - U

2tt,. 69,a

9 t6r,6 2 3t3,O I

at3, r aa, E

46,2

tlE, I

9,.

212. a

0.8

r?,6

o,r

r6,o

I,l

l.a

o,t
0.t
a,5

t,o
t,6
o.6

2,a

t,a

o,7

46,2.

I,7

ao. 3

6.9

2,7

o,?

o,0

6.9

4.7

3,6

I,7
t,r
a,z

0,.
22,9

c,2

rD.l

l.l
2,O

0.3

2,4

7,2

2.E

l,o
o.a

2,6

z,a

2.O

a.c

2,3

!,6
r 0,0

8,r
2.t
r.o
5,t
c.2

5r .9

46. a 5,A t.e

7Aa,O r92.3 ga.B

2a.
2BO7 !
e5 (oHr{E
2007 il
2e

OEüI.U. YENAFB. V. STEITEN
U , EeDEtJ; FE tI{XER , . GLAS

EISEN.,'.GIALLERZ. 6t83.
sEntl u 3T^HLVERF.

sllHl -,ti 3cHlliEr- u.
FAHRZEUOBAU U. AOv

ELEXTRO?ECHI{IX IOHI{E
 Ov ). FE!IrGCli. , Eirl-ü'.

HOL:,-, P PIEE. UNO
OFUCK6EII'FEE

LEI'EI-, TEITIL. U, BE.
KLE t tlrilö3cEnEPgE

NAHPUII'GS. U. GEIIUSS.
MI TTELGE,ü,EP8E

E^UGEIEFBE

E96,3

32.,2

322, 6

toc, o

2 ar0.0
t 5a9.O

??o,6

@7,4

706,2

i ra3a.0

r oog.l
a?6.4

3 780,4

2 ?63,3

r63,6

r03.0

66, 3

tg, o

t97 ,6

5at. r

r9c.l
tlt, 7

2ea. r

r2!.5
GA,3
E9, 3

1aa,c

tr6.7

367,6

t6l.a
222,o

16e.9 30r. r

zza,a roc,t

z?,c

1,.
2.a

3.1

lt,6
27.9

12. r

2,9

eo, t
az,o

26,O
t6,o

243,7

rao, a

35, I

3e. I

3r.o
ag, E

246, 3

r03,2

70,6

a.,7

96. r
rlE.7
llo,?
a!.o

3tr,3
e92.3

lor .3
9.9

rat.2

9,6
I l.o

4,9

a.9

t9, 6

35. E

17,2

2A,7

al,2

la,3

7,6
6.6

ra6, .
r 62,6

3l. a
3,t

127 ,.

9,1

1.3

3

3C
3l

a

a

60

6l

700

ao, r

247.2

29, s

21 ,2
4.5

r3t.9

49, o

tc,a
22,1

EO,.

667. E

a3,t

l.a
12, 3

3r.3
E.6

7,1

re, r

71.2

1.7

o,2

0.3

2.1

6.C

o.l

2,.
20, I

o,4

B tHAUPTCEiGPEE
AUSBAU- U.BAUHILFS6EW

3,t

t a0.7

t3.a

3.O
2.7

o,r
a.l

6
a
2

71, .
27A. C

6r,t

ta,!

ro9, l

7t 3.1

t,9
,7 ..
7a,o

t6,7

6.t

zI
0

4,3
o.6

3.4
0,4
2,1

l.e
o,7

2
2

46. o
3.6

aa,a

o.9
7.9

2
I
6

7,2
a.a

C'
3

66

o,9
o.r
0.9

o,o
o,o

t.
o.

a,a
o,e
2.6

|,z
o,2

5 Hlr{cgL ut{o VERI(EHR

H iIOE L

ao
az
a3

Gno ssHr troE L
H NT'ELSVERM I Y?LUI{G
E I tllZELHAilOEL

016, r 336.6
t57,E 61,.

r 669,6 l 1r6.5

to
'|

EO

9 lot{gi. ilP?scHlF?3BER

VEPXEHR UIIO NACHAICH

'EI{UEBERIi! 
TTLUIG

XREOIYTI{3T:TUTE UI{O
VERS I CHERUNGSGEI!'EREE

266. O 63.3 t2.7 e,. r,a ea.9 23,3 ),2
600
507
50 loHilE
50 0,71

E !3EI{BAHI{EIt
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t35,8
93,2

104.2
57,O

409 ,0
93,5
75.6
96,2
78,4
88,8

17 0,7
82,8
62,'t

534,0
l0l,r
254,5
68, {
50,7

2,1
2,O
1.8
3,9
2,9

58,8
56.8
53. 1

59.2
65 .4
51 ,2
55,1
5't ,7
61,6
62,5
59,2
65,6
60.8
12,9
59,'t
61 ,9
61,5
54,8
6A,9
62, 1

58,4
55, 0
59. s

52,4
59,0
69 ,4
58. 3

59,1
51 ,4
55,6
61,7
64,6
69,5
71.3
56 ,4
57 13
65,'l
60,9
56, I
56,5
57,5
58, 0

58, 1

59 ,7

41,2
43,2
46,9
40,8
34,6
48, 8

31,9
42,3
38, 4

3't,5
40, 8
34,4
39,2
21 ,1
40,3
38, 1

38,5
45,2
31,1
37,9
41,6
35,0
40,5
47.6
41,0
30, 6
41 ,'l
40,6
42,6
43 ,4
38, 3

35, {
30, 5

28,7
43,6
42,7
34,3
39, r

33,9
43,5
42,5
42 tO
31,9
40, 3

45,8
38,8
49 ,1
45,2
36, 0
33, I
28 ,3
40,6
39 ,6
42,7
26,8
43,2
42.O
39,9

39,A

39,5

0,3
o,2
0,5
o,4
0,'l
0,4
0,8
o,2
0,4
1.9
0,4
0.{
o,2
0,3
o,2
0,s
0,2
0,5
0,4
0,2
0,4
o,7
0,3
0,5
0,s
0,3
0,3
0,s
o,2
o,4
0,3
0,6
0,3
0,5
0,6
0,3
o,2
0,{
0,5
0,3
1,1
0,3
0,5
0,2

36.8
49,0
35,'l
45, 3

51 ,9
22,3
51,5
40,3
36, 8

34, 1

'10, 5

46.8
34.7
59 ,'l

1

I
2

4

2

t
3,3
1,7
4,7
0,2
4,4
2,2
1,6
't ,0
2,8
2,5
3,5
3,4

57
40

32

30

5l
49

29

52 7,3
7,8
8.3
9,2
8,5
9,1
5,0
3,9
3,9

It,6

1,3
't ,0
5,5
1,1
3,7
2,4
1,2
1,r
2,8
2,2

0,3
0,3
0,5
0,2
0,3
0,3
0,5
0,8
0,4
0,4
o,4
0,3
0.3
0,4

t,6

37.6
33, 0

4't ,4
61 ,7
35,8
37,3
33, 8

26 ,1
37 ,3
54,9
71,1
10,o
42 ,3
34,4
50,9
{8, 9

54, 6

35,4
23,1
44,2
57,8
47 ,4

27 ,1
38, 0

54,7
35, r

55, 1

50, 5

71,8
60.4
42,9
33, 1

79 .8
28 ,3
51,9
41,0

26,2
28,6
21,8
2't,8
13,9
19 ,2
10, 6

1'7.2
I 9,5
20,7
7,2

25,9
21,o
22,5

15, 9

46,4
33, I
23.0
37 ,0
19.'t
30, r

't't ,1
21,6
37 .2
45, 8

12 ,7
45, 5

26.8
36, 1

26,7

30, 8

2, 7

8

1

0

8

7

1

2,

3.8
1,1
2,2

03 404
08 231
09 362
05 120
r0 041
03 r02
05 122
08 lrr
05 4 t6
03 103
09 653
05 124

4,6
3,1
2,5
3,3
4.6
2,4
2,9
3,8
2,O

1,9
1,2
3,8
3,0
1,2

54,2
61 ,2
50,9
54 t8
64, 0

66, 9

11 .7
59,4
60,a
5'l ,3
73,2
56,8
58, 0

60,1

60,6

50, 4

2,5
5,5

10,5
3,0

15,3
6.5
't,9

14. O

'16,5

9,9
7,3
3,2
9,9
9,5

7,5

8,4

52,7
71,1
56,5
65, 3

48, 0
152,7
47,6
54,0

350,9
109,9

79 ,7
11,5

t38,{
I 681,0

übrige städte und cemeinden 'I r 300,7

Bundesgeblet, 9 981,7 2,O

'l ) GebietE8tandi 31.12.1982.2) Einschl. der PerEoneD "Ohne Angaben des wirtEchaftg-
bereiches.

55.8

1,1 49 ,4 18,8

3) veränderung gegenüber Vorjahreaguartal.
4) Antell an den Beachäftlgten insgeaüt.5) Stadtverband,

-26-

+



Nr. der
Sy6t.mat ik

Anhang
G€qenüberEtellunq der'Svstenatlk der tllrtschaftszsGlEe (PaaBung für dlc Baruf3zthlunq ,970)r zu den

nverzGlchnia der wirtschaftszyclEe für dic 8tltlstik dcr Bund.lln3talt, für Arb.lti,
Au3gabc 1973 (Wg)

Land- und Porsteirtschaft, Tlerhaltung und Flschcrel .

Produzlerendea cewerbe .

Energiesirtachaf t und wasaerveraorgung, Bergbau

verarbeitendes cewerbe (ohne Baugeuerbe)

Chenische Induatrle (einschl. Nohleneertatofflndustile) und ltlnerllölverrrbeltung
Kunstatoff-, Guml- und Aabeatvararbeltung ......
Geelnnung und Verarbeltung von Stelnen und Erdrn,
Peinkeranlk und cll8gcuerbe .,....

Elsen- und NE-lletallerreugung, cleßerei und Stahlverfornung ...
stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbaul )

Elektrotechnik2), Felnmechanlk und opttk
Sportgerliten, Splel- unil Schmuckuaren .

HoIz-, Papler- und Druckgeuerbe .............
Leder-, Text.lI- und Bekleldungagauerbe ......
Nahrunga- und GenuBnittelgeuerbe

Baugeuerbe

Bauhauptgewerbe

Auabau- und Bauhrltageuerbe ....
Handel und VerkehE

Nr. dcr WS-
SyEtrmat.lk

23

24, 25 07

25 (ohne
2s 07 r)
25

27

28-9
3

3o

3l

4-5
4

40-l
42

43

5

500
50 't

50 (ohne
50 0,7)

6-9
6

60

6',|

7

700
'tot-2
706-8
7l 0 - I

71 2 - 7

71 I

0

1-3
1

2

20

21

22

00-03
0a - 6t

0a-08
09-58
09 - 11

l2 - l3

1{ - 16

11-22
23-33

3{-39
a0-{{
45-53
54-58
59 - 6t

59-60
61

62-58
62

520

521

622 - 625

63-68
63

64

65-60
59-94
69

690

591

70-86
70-71
72-73
7t-77
78

89

87-88
9t-9{
91,92,91
93

, Eeratellung von EBl,l-lfaren, lluslkinatrutrent.n,

Handel.

Großhandel

Hande lsvernl tt Iung

Einzelhandel

Verkehr und Nachrichtenilbernlttlung
EiEenbahnen ......
Deutsche Bundealbst

Verkehr (ohne Elsenbahnen und D.utache Bundespost)

Sonstlge ltllrtschaf tsbereiche ( DienstlelBtungen )

Kredltlnstitute und Veralcherungageserbe ..,.
Kredit- und aonatlge Flnanzierungsinatitute
Verslcherungageserbe .

Dientstleiatungen, gouelt anderyeltlg nicht genannt

Gaststätten- und Beherbergungsgeuerbe

Retn1gung (elnschl. schornsteinfegergeserbe) und xörperpflege ......
tliaaenschaft, Blldung, trunat und PubllzlBtlk .

Gesundhelts- und Veterlnf,rseaen ....
Rechta- und wirtschaftsberatung sovle lndere, vorvlegend ftlr UntcrnGhDen erbrlchte
DlenEtlelatungen ......

sonstlge Dienstleistungen
orgrnlBationen ohne Eruerbschärakter und Prlvate Hlu6hrlte
darunter !

christllche Kirchen, orden, rellgiö6e und ueltlnachaullche verelnlgung.n
organigatlonen des flrtschaftalebena und {lbrige organlaatlonen ohne Erulrb3chrrlktcr

cebj,etakörperachaften und Sozialveralcherung

cebietskörperschaf, ten .

sozialverslcherung ....
ohne Angabe

79 - 81, 820

83 - 86, 821, s22

E7-90

800
80t-7
9

90

96

l) Eln8chl,. Ileratellung von ceräten und Elnrlchtungen ftlr dld
automatlache Datenverarbeltung.

2) ohne HersLcllung von Gerütcn und Elnrlchtungen filr
dle autonatlsche Datenverarbeltung.

Wlrtschaf tsgllederung
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Fachserie 1 : Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
V i€ rte I jä h rl i che Berichte (2.T. mitlangen Reihen) überEhe-
schließungen, Geborene und Gestorbene; ferner Wanderungen zwi-
schen den Ländern und über die Grenzen des Bundesgebieos; fort-
geschriebene Einwohnerzahlan nach Ländern; außerdem Bevölke
rungsbilanz der Länder,
Jährlicher Bericht mit den Ergebnissen der natürlichen B+
völkerungsbewegung, der Wanderungen und der Fortschreibung des
Bevölkerungsstandes (2. T. mit langen Reihen und kreisweiser
Gliederung). Nactgewiesen werden u. a. Eheschließungen, Geburten,
Sterbefälle nach Geschlecht, Altersjahren und Familienstand, Ehe,
lösungen nach Art des Urteils. Scheidungsgründen, Ehedauer, Kinder-
zahl und Religionszugehörigkeit der Ehegatten; ferner Wanderungen
über die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Ziel-
ländern sowie innerhalb des Bundesgobietes (Gliederung: Geschlecht,
Alter, Familienstand und Religionszugehörigkeit). Die fongeschriebe-
nen Einwohnezahlen sind gegliedert nach Geschlecht, Alter, Familien-
stand und Ländern; außerdem BevölkerurBsbilanz der Länder.

1.S: Sonderbeiträge (u n re ge I mä ß i ge Folge)
1.S,2: Allgemeine Sterbetafel für die Bundesrepublik Deutschland.
Ausführliche textliche und tabellarische Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnisse.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nach Saats-
angehörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthalts-
dauer nachgewieson; weitere Unterglied€rungen nach Ländern und
z. T, nach kreisfreien Städten und Landkrsisen,

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I i c h e r Folge werden (nach Ländern gegliedert) auf Haus
halte und Familien bezogene Ergebnisse verschiedener Statistiken
zusammengeführt und in den Abschnitten Privathaushalte, Haushalts-
mitglieder, Familien, Frauen und Mütter, Ausländer, Kinder und
Jugendliche nachgewiesen,

Reihe 4. Erwerbstätigkeit
4,1 : Struktur der Enanrblbovölkerung

4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbrtätigkeat
J a h resbe r i c h tE, vorwieg€nd mit Mikrozensus.Ergebnissen, in-
formieren über nahezu alle wichtigen Merkmale der Erwerbstätigen,
E rwerbspersonen und Eniveöslosan einschl. entsprechender Bezugs-
zahlen zur Wohnbevölkerung (regional z, T. nach Regierungsbezirken
gegl iedert ).

4.1.2: Beruf, Aurbildrng und Arbeitrbedingungen d€r Eiryerbnätigen
Ergebnisse des Mikrozensus mit den nur all€ 2 bzw, alle 4 Jahre
anfallenden Tatbeständen.

4. 2: Soz h lverticheru ngrpf liclltig b$chäftigte A rbitneh m er
V i e r t e I ! a h r e s b e r i c h t € in wirtschaftssystemat iscfier Unter-
teilung einschl. Nachrrueisungen über Ausländer; regionale Untertei-
lungen bis zu Regierungsbezirken. Ferner ausführliche Jahres-berichte.

4.3: Streikr und Aussperrungen
ln unregelmäßiger Folge (in jedem Fall jährlich) Nachwei.
sungen über beteiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und verlorene
Arbeitstag€ nach Winschaftsgruppen.

4.S: Sonderbeiträge (vorgesehen)

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Ab-
geordneten des Europäischen Parlaments erscheinen in fol-
gender Gliederung:
Wahlon zum Deutschen Bundostag Heft 1: Ergebnisse und
Vergleichszahlen früherer Bundestags- und Landtagswahlen
sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise; Heft 2:
Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und
Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die
Wahlbewerber für die Wahl zum ... Deutschen Bundestag.
Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der
Bunderrepublik Deutrchland Heft 1 : Zusammensetzung des
derzeitigen Europäischen Parlaments sowie Ergebnisse der
letzten Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitglied-
staaten der Europäischen Gemeinschaften und der Bundes-
und Landtagswahlen seit 1946; Hell 2: Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkreise; Heft 3: Vergleichszahlen
aus früheren Wahlen für die kreisfreien Städte und Landkreise;
Heft 4: Vorläu_fige Ergebnisse nach Ländern, Sitzverteilung
und vorläufig Gewählte; Heft 5: Endgültige Ergebnisse nach
kreisfreien Städten und Landkreisen, Sitzverteilung und Ab-
geordnete; Heft 6: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswer-
tung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Er-
satzbewerber für die Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland. 

'

Volkszählung vom 27. Mai I 970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte
veröffentlicht.

Systematiken
Syrtematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Amtliche Schlüsselnummern und Bavölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland.
Staatsangshörigkeite und Gebietsschlüssel - Alph&etisches und sy-
stematisches Verzeichnis -
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichnis der BerufSenennungen)
Verzeichnis der Rel igionsbenennungen

ffi STATISTISCH ES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN.RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis.Straße 3. Postfach
421 1 20. 6500 Mainz 42, T el. : (061 3 1 ) 5 90 94/95, erhä tt I ich.
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